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Mit neuer Mannschaft in
den Abstiegskampf

In der 3. Liga zu bleiben, so
lautet das erklärte Ziel des
SV Rümlang. Mit einem
neuen Trainer und 15 neuen
Spielern startet der Club am
Sonntag zuversichtlich in die
Rückrunde.

SABINE SCHNEITER

FUSSBALL. Die laufende Saison
ist für die erste Mannschaft des
SV Rümlang bisher alles ande-
re als glücklich verlaufen. In der
Hinrunde ist den Rümlangern
nur gerade ein Sieg gelungen,
gegen den Tabellenletzten FC
Unterstrass. Somit haben die
Rümlanger dieWinterpause auf
dem zweitletzten Tabellenplatz
verbracht. Doch nun wollen sie
alles daran setzen, um sich ge-
gen den drohenden Abstieg in
die 4. Liga zu wehren.
Dazu müssen sie in der Rang-
liste der Gruppe 4 mindestens
einen Platz nach oben klettern.
Vereinspräsident Kurt Vogel

zeigt sich zuversichtlich, dass
dies gelingen kann: «Wir haben
einen neuen Trainer, eine sehr
dynamische Mannschaft, sind
gut vorbereitet und haben mehr
Vorbereitungsspiele ausgetra-
gen als sonst üblich.»
Der neue Trainer, Getoar Sal-
lauka, hat die erste Mannschaft
im November übernommen, als
Nachfolger des zurückgetrete-
nen Michele Digeronimo. Der
31-Jährige bringt Erfahrung als
Trainer und Fussballer mit, hat
einst in der U-21 von GC ge-
spielt. «Er ist im Zürcher Re-
gionalfussball gut vernetzt, wo-
durch es ihm möglich ist, das
Team qualitativ und auch per-
sonell zu verstärken», sagt Vo-
gel zu Sallaukas Vorzügen.

«Die Mannschaft war ein
Scherbenhaufen»
Dass die erste Saisonhälfte der-
art schwierig verlaufen ist, er-
klärt der SV-Präsident mit ei-
nem Rückblick auf die Ge-
schichte der ersten Mannschaft.
Diese spielte 2017/18 eine Sai-

son lang in der 2. Liga –und stieg
sogleich wieder ab in die 3. Li-
ga. Mit dem Abstieg verlor der
SV zahlreiche Spieler, Vogel
spricht von einer «Fluktuation,
die wir in dieser Höhe nicht er-
wartet hätten». Unruhe und
Hektik im Team waren die Fol-
ge. «Die Mannschaft war ein
Scherbenhaufen. Es war keine
Mannschaft mehr. Ausserdem
waren die Spieler auch phy-
sisch nicht fit genug», bilanziert
der Präsident. Sein Fazit heute:
«Wir hätten schon früher han-
deln müssen.»
Doch mit dieser Vergangenheit
möchte der Präsident nun ab-
schliessen und nach vorne bli-
cken. Ein neuer Trainer, eine
praktisch neue Mannschaft (15
von 25 Spielern sind Neuzuzü-
ge) lassen auf einen Auf-
schwung hoffen. «Die Mann-
schaft ist fit, die Trainingsprä-
senz super und ich konnte auch
bereits einen guten Zusammen-
halt beobachten. So können wir
den Ligaerhalt schaffen», sagt
Vogel.

Auch Trainer Sallauka ist zu-
versichtlich: «Die neu formier-
te Mannschaft ist stark genug.
Wir haben junge Spieler aber
auch solche, die Erfahrung aus
höheren Ligen mitbringen.
Ausserdem trennen uns nur drei
Punkte vom drittletzten Platz,
den wir erreichen müssen, um
in der 3. Liga zu bleiben.»

Den Junioren eine Perspektive
bieten
Zwar ist die erste Mannschaft
das sportliche Aushängeschild
eines Vereins, doch für SV-Prä-
sident Kurt Vogel geht es nicht
bloss um das «Prestige», eine
gute erste Mannschaft zu ha-
ben. «Wir müssen den Ligaer-
halt auch für die Junioren schaf-
fen, damit wir dem Nachwuchs
eine Perspektive bieten kön-
nen», sagt er. Sollte die erste
Mannschaft in die 4. Liga ab-
steigen, wäre dies nicht mehr
gegeben, die Gefahr bestünde,
dass sich die jüngeren Spieler
nach einem anderen Club um-
sehen würden. Dabei ist für den

Vereinspräsidenten klar: «Die
Junioren sind das wichtigste für
den Verein.»

Duell mit dem Tabellenersten
zum Auftakt
Der Rückrundenstart wird dem
SV Rümlang allerdings nicht
gerade leichtgemacht,dennzum
Auftakt am Sonntag müssen die
Rümlanger ausgerechnet gegen
den Tabellenersten, den FC
Neftenbach, antreten. Vogel
zeigt sich jedoch entspannt:
«Klar ist das ein wichtiger
Match, und wennman einen gu-
ten Start hat, dann sieht alles
gleich ganz anders aus. Ich den-
ke aber, wir haben auch hier gu-
te Chancen.» Trainer Sallauka
ergänzt: «Es wird sehr span-
nend sein, die neue Mannschaft
zu sehen. Wir würden uns über
möglichst viele Zuschauer und
über Unterstützung freuen.»

SV Rümlang gegen FC Neftenbach:
Sonntag, 24. März, Fussballanlage im
Heuel Rümlang. Der Kick-off des Meis-
terschaftsspiels wurde aus organisa-
torischen Gründen von 11 Uhr auf
12 Uhr verschoben.

NÄRRISCHE
TAGE
RÜMLANG.Am vergange-
nen Wochenende ging in
Rümlang eines der letz-
ten Narrentreffen der
Region über die Bühne –
mit fantasievollen und
skurrilen Gestalten, lau-
ter Musik und buntem
Konfettiregen.
Die Organisatoren vom
Musikverein Rümlang
ziehen eine positive Bi-
lanz über die vier Nar-
rentage, mit guter Stim-
mung und vielen Mas-
ken, jedoch rückläufiger
Besucherzahl. Seite 9

Austritt beschlossen
Das Gewerbe
Rümlang kehrt
dem Bezirksver-
band den Rücken.

SEITE 11

INHALT

Nachtlärm
erwartet

In den kommenden Wochen
starten entlang der Piste
10/28 verschiedene Bauar-
beiten, die auch nächtlichen
Baulärm mit sich bringen.

FLUGHAFEN. In einer Mitteilung
kündigt die Flughafen Zürich
AG an, dass in den nächsten
Wochen und Monaten Bauar-
beiten entlang der Piste 10/28
erfolgen werden. Einerseits be-
trifft dies die Fertigstellung des
zweiten Schnellabrollwegs, an-
dererseits werden bereits erste
vorbereitende Arbeiten für die
2021 geplante Sanierung der
Piste 10/28 erfolgen. Für Letz-
tere werden ab Ende März bis
Mitte Oktober entlang der Pis-
te bestehende Vorfeldbetriebs-
flächen rückgebaut und neue
Werkleitungstrassen sowie An-
lagen für die Elektroversor-
gung erstellt. Wie der Flugha-
fen ankündigt, erfolgen diese
Arbeiten in der Regel nach Be-
triebsende (zwischen 23.30 Uhr
und 5 Uhr, in den Nächten von
Sonntagabend bis Freitagmor-
gen) und seien in gewissen Be-
reichen teilweise lärmintensiv.

Lärm ist nicht vermeidbar
Die Flughafenbetreiberin kün-
digt an, eine Reihe von Mass-
nahmen zu ergreifen, um den
nächtlichen Baulärm soweit wie
möglich zu reduzieren, gewisse
Lärmemissionen liessen sich
aber während der genannten
Bauzeitennichtvermeiden. (red)

Ziele formuliert
Der Gemeinderat
stellt seine
Legislaturziele vor.

SEITE 11
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Schlagerstar tritt auf
RÜMLANG. Schlagerstar Claudio de
Bartolo tritt im Alterszentrum Lin-
denhof auf und bringt Stimmung und
viel Freude. Er kommt am Mittwoch,
27. März und startet um 15 Uhr sein
Programm in der Cafeteria. (e)

Narrenzirkus mit reichlich Popcorn
Das Motto «Zirkus» an der dies-
Mährigen Rümlanger Fasnacht bot
viel Interpretationsspielraum.
Einzelmasken wie Gruppen liessen
sich zu fantasievollen .ostümen
inspirieren.

MARTIN A//EMANN

RÜMLANG.Fürmanche gibt es eine fünf-
te Jahreszeit ľ die Narrenzeit. Sie dau-
ert zwar nur kurz, verspricht für Fas-
nachtsangefresseneaberbesonders viel
Ausgelassen- und Narrenfreiheit. Wer
aber beim diesjährigen Motto «Zir-
kus» hauptsächlich an rote Clownna-
sen denkt, wurde am vergangenenWo-
chenende eines Besseren belehrt.
Clowns aller Art aber auch diverse an-
dere Akrobaten und Zirkusfiguren

vergnügten sich während vier ausge-
lassenen Tagen bei Buure-Fasnacht,
Kinder- und Maskenball und am Um-
zug.
Am Sonntag, um 13 Uhr, waren die
Strassen im Dorf wie leergefegt. Doch
eine halbe Stunde später, mit Böller-
schuss, strömte die Fasnachtsschar aus
allen Richtungen herbei und der Um-
zug setzte sich mit zwanzig Sujets und
Guggen in Bewegung. So fantasievoll
und bunt wie die tonnenweise ver-
schossenen Konfetti waren auch die
Kostümierungen und Masken. In wo-
chenlanger Arbeit haben Gruppen mit
viel Liebe zum Detail geklebt, gemalt
und Ideen umgesetzt. So stellte der
«ZirkusHagülli»eingeräumiges,weiss-
blau gestreiftes «Chapiteau» zur Ver-
fügung, um welches Akrobaten jong-
liertenundFeuergespucktwurde.Oder

die Gruppe «Träffsicher», die eine
Messerwerfer-Show inszeniert hatte,
und damit an der Kostüm-Prämierung
ausgezeichnet wurde.
EinBad in derMenge nehmen, die Par-
tymusik aufdrehen und im Trocken-
eisnebel abtanzen gehörte genauso zur
Fasnachts-Szenerie, wie die herrlich
schrägen Töne der Guggenmusiken.
Mancher Zuschauer wurde aber auch
eher unfreiwillig ins bunte Treiben ein-
bezogen, etwa mit einer ungewollten
Dusche aus bunten Papierplätzchen.

Weniger Besucher aber gute Stimmung
«Aus finanzieller Sicht, werden wir als
Organisatoren der Rümlanger Fas-
nacht nicht reich, dafür gewinnen wir
an Erfahrung», sagt Martin Triet vom
Musikverein Rümlang mit einem La-
chen. Die «fetten» Jahre seien leider

vorbei, die Besucherzahlen rückläufig.
«Auch wenn wir eines der letzten Nar-
rentreffen im Unterland veranstalten
und man es eigentlich nochmals rich-
tig krachen lassen könnte, Fasnächtler
kommen heute hauptsächlich aus dem
eigenen Dorf», fährt Triet fort. Noch
gebe es aber einige motivierten Fami-
lien, die seit Jahren mit dabei seien. Je-
doch hätten auch die Guggen einen
Mitgliederschwund zu beklagen, ein-
zelne könnten schon gar nicht mehr
auftreten.
Insgesamt zieht Triet aber eine über-
aus positive Bilanz: «Zwar haben ins-
gesamt weniger Leute die Anlässe be-
sucht, dafür haben wir an 4ualität ge-
wonnen, mit Live-Band und fast aus-
schliesslich kostümierten Gästen, die
in einer tollen Stimmung eine närri-
sche Zeit verbracht haben.»

AXFKtieUiVFKe*eVtDOteQGXUIteQiQGeU
)DVQDFKtV�0DQeJe QiFKt IeKOeQ�

CORZQV DOOeU AUt SDVVeQ ]X =iUNXV XQG )DVQDFKt JOeiFKeUPDVVeQ�3RSFRUQ ZDU eiQ RIt JeVeKeQeV SXMet DQ GeU R¼PODQJeU =iUNXV�)DVQDFKt� Fotos: Martin Allemann

Brennholzgant
RÜMLANG. Am Samstag, �. April, wer-
den in den Gemeindewaldungen Rüm-
lang rund 13 Ster Hartholz öffentlich
versteigert. Das Rahmenprogramm
beinhaltet Informationen zur Holzha-
ckermaschine. Besammlung ist um
10.30 Uhr bei der Waldhütte bei der
Glatt. Auskunft erteilt Förster Tho-
mas Hubli unter 07� 728 �8 �3. (e)

Friedhofsfahrten
RÜMLANG. Bis Anfang Dezember fin-
den jeden Freitag Fahrten zum Fried-
hof statt (ausgenommen Karfreitag).
Abfahrt ist jeweils um 14.45 Uhr beim
katholischen Pfarreizentrum, um 14.50
Uhr beim Altersheim und um 15 Uhr
beim reformierten Kirchgemeinde-
haus. Die Daten werden in der Agen-
da des «Rümlangers» publiziert. (red)

Repair-Caf©
RÜMLANG. Morgen Samstag, 23. März,
von 10 bis 15 Uhr findet in der Holz-
werkstatt der Sek Worbiger das Re-
pair-Caf« statt. Annahmeschluss für
Reparaturen ist um 14.30 Uhr. (e)

Stars und Sterne auf der Leinwand
Zum Astronomietag, der dieses
Jahr auf den Samstag, 30. März,
fällt, zeigt die Sternwarte Rümlang
vier .urzfilme.

RÜMLANG. In den vergangenen Jahren
hat die Sternwarte Rümlang am nati-
onalen Astronomietag meistens mit ei-
nem astronomischen Beobachtungs-
programm aufgewartet. Mit einem Ki-
noabend hat sich derVerein diesmal je-
doch für etwas anderes entscheiden:
wetterunabhängig, unterhaltsam und
mitten im Dorf. Dabei werden sogar
Popcorn und Cola nicht fehlen.
Kinostars von Weltruhm werden al-
lerdings nicht über die Leinwand hu-
schen. Gezeigt werden vier Kurzfilme,
darunter einWerbevideo für die Stern-
warte Rümlang, zwei musikuntermal-
te Zeitrafferfilme von Vorstandsmit-
glied Walter Bersinger mit nächtli-
chenEindrückenderSchweizsowievon
Polarlichtern im hohen Norden. Aus-
serdem wird ein historischer Musik-
film gezeigt, der 1�85 in der Stern-
warte Rümlang gedreht wurde.

Ein FilmproMekt mit Vergangenheit
Die Anfänge des Amateurfilmpro-
jekts «In der Helle der Nacht» reichen
bis in die frühen 1��0er Jahre zurück.
Inspiriert von faszinierenden nächtli-
chen Zeitrafferszenen im Kinofilm
Baraka von Ron Fricke, lancierte Wal-
ter Bersinger ein eigenes Filmprojekt
mit einer 1�-mm-Kamera. Der Fort-
schritt seines Projekts erfolgte jedoch
eher im Zeitlupentempo und verebbte
sogar ganz, als sich abzeichnete, dass
die Zelluloid-Filmerei keine Zukunft
mehr hatte. Erst 200� griff der Autor
ein gleichnamiges Videoprojekt in Di-
gitalbildtechnik erneut auf. Anlässlich

einer Fotoausstellung im Gemeinde-
haus Rümlang im Jahr 2011, mit dem
Titel «RümlangMenschenBergeHim-
mel», stellte Bersinger einige Stand-
fotos aus dem geplanten Film aus. Ein
Trailer, der damals gezeigt wurde, ver-
mittelte einen ersten Eindruck vom be-
absichtigten Film. Erst 2015 erfüllten

sich noch zwei langjährige Wunsch-
träume des Autors: ein Komet und ei-
ne totale Mondfinsternis. Der Stim-
mungsfilm «In der Helle der Nacht»
wird nun im Rahmen dieses Kino-
abends aufgeführt und im Anschluss
mit einer Live-Bildpräsentation erläu-
tert. Sternwarte Rümlang

Astronomischer .inoabend
Am Samstag, 30. März, zeigt der
Verein Sternwarte Rümlang Filme
im reformierten Kirchgemeinde-
haus Rümlang. Türöffnung ist um 1�
Uhr, die Vorführungen laufen von
1�.30 bis circa 21 Uhr. Gezeigt wird
ein Werbevideo für die Sternwarte
Rümlang von Walter Bersinger, Lu-
kas Bersinger und Mica­l Hintze
(201�, 1 Min.)� «PolarLichtZau-

ber», Zeitrafferfilm vonWalter Ber-
singer (2018, 3 Min.)� ein �berra-
schungs-Musikfilm von Arthur
Spirk, gedreht u. a. in der Stern-
warte Rümlang (1�85, � Min.)� «In
der Helle der Nacht», Zeitrafferfilm
von Walter Bersinger (2018, 13
Min.), anschliessend folgt eine Fo-
to-Präsentation mit dem «Making
of». Der Eintritt ist frei. (e)

0iOFKVtUDVVe ¼EeU GeP *DQtUiVFKPDVViY � GDV %iOG NRPPt iQ eiQeP GeU )iOPe DP
.iQRDEeQG GeU SteUQZDUte YRU� Foto: zvg

R�0LAN* | 9FURTTALER | RÜMLANGER   Freitag, 22. März 2019

���������
 �������
��	��
��� ���� ������

����
����������
����

�
� �
�	�
�
��
�
��
 ��� ������

� ��� ����
 ����� �����
�� �
�� 
�
���� ��� 

���	
 �����������
�
��	 
��
� ���������
�������������
����	��� 
���
���� �

���  �
�����	��"
�$� ��� ��'��� ���� ����

��� ��� "#���� %�� �$��
�#� �� �$� ����  ����� #����  �
%���� �����'����"�� �� ���"��

$��
�  ��� $���'�#�����
�� ���� #�"�� "$"'� �
�  ����
	�����&����

����� �����
�� �
�����
	
�
���� ������ �����

�

�

&&&��#���� #� ���
�


	20190322-FURU-FURU_HB1-002-384515
	20190322-FURU-RU_HB1-001-380502
	20190322-FURU-RU_HB1-009-384517
	20190322-FURU-RU_HB1-010-384516
	20190322-FURU-RU_HB1-011-384518
	20190322-FURU-RU_HB1-012-380501
	20190322-FURU-RU_HB1-013-384526
	20190322-FURU-RU_HB1-014-384525
	20190322-FURU-RU_HB1-015-384524
	20190322-FURU-RU_HB1-016-384928

